


2

Kulturverein Freiraum
Martina Riedlsperger

Auch heuer haben wir ein vielfältiges kulturelles Angebot 
zusammengestellt und freuen uns auf zahlreiches Publikum.
Ein besonderer kabarettistischer Leckerbissen erwartet uns  
im April:
Flotter Dreier Reloaded
Kultkabarett - das sind Fritz Messner, Manfred Baumann & 
Peter Blaikner
In der neuen Programm Collage präsentieren sie dem Publikum 
schonungslos das Geheimrezept, warum sie selbst zu flotten 
Dreiern geworden sind. Denn flotte Dreier sind besser als 
lahme Vierer, schlagen jeden hatscherten Zweier und scheuen 
keinen Vergleich mit hyperaktiven Siebenern.
Ein kabarettistisches Feuerwerk an flotten Dreierstücken, prä-
sentiert mit gewohnt treffsicherem Schmäh und mit viel Musik.

	£ Freitag,17. April, 19.30
	ʑ Aula der Mittelschule

Im Juni wird der diesjährige Kunstweg eröffnet.
Wir freuen uns sehr, dass Stefan Gimpl seine beeindrucken-
den Landschaftsfotografien mit dem Titel: Licht und Schatten  
ausstellt.
Eine Fotoreise um die Welt aus den Augen des ehemaligen 
Freestyle Snowboarders und Naturmenschen Stefan Gimpl.
Als Profi Freestyle Snowboarder sehr erfolgreich, damals vor 
der Kamera, steht er nun hinter der Kamera und fängt ein-
zigartige Landschaftsmomente ein. Die Liebe zur Fotografie 
vermischte sich irgendwann mit der Leidenschaft des Reisens 
und so fanden einzigartige Momente den Weg nach Hause.
Durch die Publikation seines Fotobuches „Joy“ haben seine 
Motive weltweit Bekanntheit erlangt.
Wir freuen uns auf ein vielfältiges, spannendes Kulturjahr und 
auf zahlreiches Publikum!

Kirchenwirt Leogang

Was für ein Jubiläum: 700 Jahre Kirchenwirt Leogang
Anlässlich des 700 Jahr Jubiläums des Gourmetwirtshauses in 
Leogang (seit 1326) versammelten sich Stammgäste, Kollegen 
der Spitzengastronomie, Freunde und Familie im Kirchenwirt, 
um just am 1. März 2026 auf die historische Vergangenheit und 
die Zukunft des Hauses anzustoßen. Das älteste Wirtshaus im 
Salzburger Land zählt zu den spannendsten Genussadressen 
der Alpen und überzeugt im Jubiläumsjahr mit zahlreichen 
kulinarischen und kulturellen Geburtstagsüberraschungen. 

Ein weiterer Grund zum Feiern: Hans-Jörg Unterrainer vom 
Kirchenwirt Leogang wurde im Falstaff Restaurant Guide 
2026 zum Sommelier des Jahres gekürt. Das historische Haus 
gilt als Institution der Gastlichkeit  - nicht zuletzt dank seiner 
außergewöhnlichen Weinkeller. Dort lagern rare und gereifte 
Spitzenweine aus aller Welt, die Hans-Jörg Unterrainer mit 
großer Leidenschaft kuratiert. Seine Expertise reicht dabei weit 
über den Wein hinaus: Bevor er sich ganz der Welt edler Trop-
fen widmete, war Unterrainer bis 2009 als Profi-Snowboarder 
international erfolgreich unterwegs und gewann Medaillen 
bei Bewerben in Österreich über die USA bis nach Südkorea. 
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Liebe Leogangerinnen, liebe Leoganger!

Liebe Leogangerinnen, liebe Leoganger!

Gute Kinderbetreuung ist für Familien eine wichtige und 
grundlegende Unterstützung in der Bewältigung der täglichen 
Herausforderungen, die geänderte Rahmenbedingungen des 
Familien- und Berufsalltages mit sich bringen. Der Gemeinde 
ist es daher ein großes Anliegen, in unseren Kindergärten eine 
verlässliche Betreuung, mit qualifiziertem Personal und eine 
gute Ausstattung anbieten zu können. In den vergangenen 
Jahren sind jedoch gerade im Kindergartenbereich die Kosten 
enorm gestiegen – etwa für Personal, Energie, Materialien und 
den laufenden Betrieb der Einrichtungen. Zu den gestiegenen 
Kosten kommt nun auch noch dazu, dass das Land Salzburg 
die Unterstützung gekürzt bzw. eingefroren hat. Weiters gibt 
es vom Land keine Unterstützung mehr für den Kindergar-
tentransport. Auch hier sind wir von Seiten der Gemeinde 
gefordert den Kindergartentransport so zu organisieren, dass 
es weiterhin ein Angebot für die Eltern bleibt, die Kinder ver-
lässlich und zeitgerecht in den Kindergarten zu bringen und 
nicht selbst mit dem Auto fahren zu müssen. Um die hohen 
Qualitätsstandards unserer Kinderbetreuungseinrichtungen 
langfristig sichern zu können, sind daher eine Anpassung der 
Kindergartengebühren sowie gewisse Adaptierungen beim 
Kindergartentransport notwendig.
Festzuhalten ist aber das die Gemeinde weiterhin einen 
großen Teil der tatsächlichen Kosten übernimmt und mit 
der Anpassung lediglich ein Teil der gestiegenen Ausgaben 
abgedeckt wird, sodass die Betreuung für Familien möglichst 
leistbar bleibt. Moderate und den Anforderungen angepasste 
Kindergartengebühren, sind Voraussetzung damit unsere 
Kindergärten auch künftig ein Ort bleiben, an dem sich 
Kinder wohlfühlen, spielen, lernen und gut betreut werden. 
Die neuen Gebühren gelten ab Herbst 2026 und genauere 
Informationen zu den Tarifen erhalten Eltern direkt über die 
Kindergartenleitung oder im Gemeindeamt. Wir bedanken 
uns bei allen Familien für ihr Verständnis und freuen uns, 
unsere jüngsten Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
weiterhin bestmöglich betreuen bzw. begleiten zu dürfen.

Änderungen gibt es seit Beginn diesen Jahres auch beim 
Projekt Community Nurse (kurz CN) - Gesundheitsberatung 
Leogang. Nachdem das Land Salzburg die Mittel des Bundes 
jetzt anderwärtig einsetzen will, nämlich in der Gesund-
heitsberatung über das Land, bleibt die Finanzierung des 
Projektes bei den Gemeinden hängen, oder standen wir vor 
der Überlegung, CN überhaupt auslaufen zu lassen. Da sich 
CN in den letzten Jahren aber als perfekte Ergänzung zu all 
unseren sozialen Einrichtungen herausgestellt hat, haben wir 
uns entschlossen CN in einer anderen Form weiterzuführen. 
Unsere Mitarbeiterin Cilli Foidl wird einen gewissen Anteil ihres 

Beschäftigungsausmaßes im Prielgut, für CN unterwegs sein 
bzw. die Tätigkeiten, die sie vorher über das Projekt abgewickelt 
hat, ausführen. CN ist eine große Unterstützung für pflegende 
Angehörige bzw. für pflegebedürftige MitbürgerInnen, um 
die Strapazen des täglichen Lebens möglichst lange zu Hause 
bzw. in den eigen vier Wänden zu bewältigen. Mein Dank gilt 
daher Cilli Foidl, dass sie bereit ist, dies in der neuen Form 
weiterzuführen, aber auch ein großes Danke an Conny Mo-
ser und Sarah Pirnbacher die die letzten Jahre für CN tätig 
waren und zum Erfolg des Projektes beigetragen haben.

Vor wenigen Wochen sind die olympischen Winterspiele in 
Mailand Cortina zu Ende gegangen. Mit Lisa Eder durften wir 
Leoganger stolz darauf sein, eine Olympiateilnehmerin zu 
stellen. Lisa hat mit ihren großartigen Leistungen über den 
Winter hinweg gezeigt, dass sie derzeit eine der besten Ski-
springerinnen der Welt ist. Ich möchte Lisa auf diesem Weg 
sehr herzlich zu ihren eindrucksvollen Erfolgen gratulieren 
und weiterhin viel Erfolg wünschen. 

Nach einer erfolgreichen Wintersaison freuen wir uns nun 
schon ALLE auf den einsetzenden Frühling und das bevor-
stehende Osterfest. 
In diesem Sinne wünsche ich Euch ein frohes, lichtvolles 
und erholsames Osterfest 

Euer Bürgermeister 
Grießner Sepp
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Aus dem Wohnhaus Prielgut
Martin Herzog

Ehrenamt ist seit Jahren ein sehr wichtiges Thema bei uns 
im Prielgut. Dies ist eine Möglichkeit, bei der man auf vielen 
verschiedenen Gebieten bei uns Gutes tun bzw. tätig werden 
kann. Zum Beispiel wird von EA-Mitarbeitenden mit den 
Bewohnern gesungen und musiziert, gebastelt, spazieren 
gegangen, gespielt oder Gespräche geführt (Sozialbetreuung). 
Auch die Rikscha-Fahrten werden von EA-MA durchgeführt 
und bei der Gartenarbeit erfahren wir immer wieder ehren-
amtliche Unterstützung. Im Jahr 2025 wurden so bei uns 
im Haus ca 1.200 Stunden ehrenamtlich geleistet. Unsere 
Ehrenamtskoordinatorinnen Andrea Langegger und Andrea 
Gschaar organisieren dies sehr professionell, und sie haben 
auch heuer wieder alle ehrenamtlich Tätigen zu einem gemüt-
lichen Abend mit einem hervorragenden Essen (von ihnen 
selbst zubereitet) zu uns ins Prielgut eingeladen.

Bei dieser Aufzählung von mir sind aber noch bei weitem 
nicht alle ehrenamtlichen Tätigkeiten im Prielgut erwähnt, 
denn hierbei habe ich die „Besucher Damen“ vom Besuchs-
dienst an jedem Mittwoch noch gar nicht dabei oder auch die 
ehrenamtlichen Essen-Ausfahrer für Essen auf Räder. Diese 
beiden Gruppen werden von Monika Pichler und Annelies Hartl 
hervorragend organisiert und für diese Tätigkeiten eingeteilt.
Ich bedanke mich auf diesem Weg bei allen, die hier in ir-
gendeiner Form mitwirken und tätig sind  - dies ist eine große 
Bereicherung für unsere Bewohner bzw. für alle Leoganger. 
Vielen Dank für euer Engagement!
Am 1.Februar fand in der Eichenstube ein besonderes Geburts-
tagsfest statt. Kalinka Franz feierte seinen 103. Geburtstag. 
Diesen doch außergewöhnlichen Geburtstag konnte er in einer 
großen Freundesrunde mit viel Spaß und Musik genießen.

Anlässe wie der Valentinstag gehören gefeiert und werden 
natürlich auch bei uns im Prielgut entsprechend zelebriert. So 
freute sich jede Bewohnerin und auch die Mitarbeiterinnen 
sehr über eine Blume zum Valentinstag und unsere Bewohner 
und Mitarbeiter über etwas Süßes.
Der Rosenmontag ist für unsere Bewohner der Tag, an dem 
wir den Fasching hochleben lassen und unseren Faschingsball 
feiern. Bei Musik und Tanz, Spielen und Faschingskrapfen hatten 
alle viel Spaß und beteiligten sich mit großem Enthusiasmus 
am fröhlichen Faschingstreiben.

Das Wohnhaus Prielgut ist auf dem Gebiet der betrieblichen 
Gesundheitsvorsorge (BGF) seit vielen Jahren sehr aktiv. Am 
24. Februar 2026 durften wir mit großer Freude in Sitzen-
berg (NÖ), im Rahmen einer österreichweiten Feier, bereits 
zum vierten Mal das BGF-Gütesiegel für dieses besondere, 
gesundheitsfördernde Engagement für alle Mitarbeitenden 
entgegennehmen.

Am Freitag, 27. Februar, nahm sich Tischlerbauer Hermann 
Mitterlechner Zeit, um unsere Bewohner mit der Pferdekut-
sche zu chauffieren. Unsere Bewohner genossen dies bei 
herrlichem Wetter sehr.
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Loigom hoit zomm – Leogang sozial
Renate Pölzleitner

Der Sozialverein Leogang möchte sich auch heuer wieder 
herzlich bei allen ehrenamtlichen Helfern bedanken. Als klei-
nes Zeichen unserer Wertschätzung luden wir am 18. März 
zu einem gemeinsamen Danke-Essen im Hotel Leonhard ein. 
Ohne den engagierten Einsatz vieler Freiwilliger wäre unsere 
Arbeit in dieser Form nicht möglich. 
Unsere Jahreshauptversammlung findet am 15. April um 
19.00 Uhr im Prielgut statt. Dazu sind alle Mitglieder und 
Interessierten herzlich eingeladen. Wir freuen uns über eine 
zahlreiche Teilnahme. Ein besonderer Dank gilt auch diesmal 
wieder unseren großzügigen Spendern: Jessica Fricker sowie 
den Brondhorn Toife. Es ist wirklich schön zu sehen, dass auch 
junge Menschen an Zusammenhalt denken und mit Aktionen 
wie dieser Spendeninitiative einen wertvollen Beitrag leis-
ten. Jessica Fricker hat sich eine besondere Spendenaktion 
ausgedacht. In verschiedenen Betrieben (Krallerhof, Spar 
Bäckerei Hörfarter, Priesteregg, Puradies, Stocki’s, Mitterer, 
Spitzenschnitt, Tourismusverband, Blumenwerk, Dorfladen) 
wurden Lippenpflegestifte von Forever Living zum Verkauf 
angeboten. Pro verkauftem Stift, in Summe 260, hat Jessica 
€ 1,-- an den Verein gespendet. 
Schließlich dürfen wir wieder einen „Trittsicher“-Kurs ankün-
digen, der am 21. April von 15 bis 20 Uhr im Lebensraum 
stattfinden wird. Dieses Mal handelt es sich um eine Multi-
plikatoren-Schulung und richtet sich an Personen, die ältere 
Menschen beruflich, ehrenamtlich oder privat betreuen sowie 
an Personen, die in Gemeinden, Vereinen und Einrichtungen 
Aktivitäten wie Bewegungsangebote und Seniorentreffs für 
ältere Menschen anbieten oder dies in Zukunft tun möchten.

Verein Loigom hoit zomm
	ì Sonnrain 34, 2. Stock  |  5771 Leogang
	T Dienstag und Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
	¼ 0664 23 24 479
	Ƒ hilfe@loigom-hoit-zomm.at
	Ì www.loigom-hoit-zomm.at
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

Aus der Öffentlichen Bibliothek der 
Pfarre Leogang
Marlene Vötsch

Satz- und Druckfehler vorbehalten. Die Gemeinde Leogang behält sich das Recht vor, von Institutionen/Personen/Organisationen einge-
langte Informationen redaktionell aufzubereiten. Mit dem Einlangen in der Redaktion gehen die Bildrechte zur Veröffentlichung auf die 
Gemeinde Leogang über. Auf die Veröffentlichung besteht kein Rechtsanspruch.
Aus Gründen der einfachen Lesbarkeit gelten die in der Gemeindezeitung verwendeten Bezeichnungen von Personen, Personengruppen, 
Funktionen etc. unabhängig vom jeweiligen grammatikalischen Geschlecht des gewählten Begriffes selbstverständlich auch für Frauen und 
Männer, sowie intergeschlechtliche Menschen in gleicher Weise. Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Sinne der gesetzlichen 
Bestimmungen. Durch Dritte eingebrachte Artikel werden vom Herausgeber dahingehend nicht geprüft.

Lesung mit Heinz Janisch
Am 4. Dezember konnten wir die gesamten Kinder der Volks-
schule zu einer Lesung mit dem preisgekrönten Autor Heinz 
Janisch einladen. Ermöglicht hat uns das eine Projektförderung 
des Bundes. Die Kinder stellten nach der Vorstellung von 5 
seiner insgesamt 209 Bücher viele Fragen, unter anderem 
wollten sie wissen, weshalb der Autor lange Haare trägt und 
welches Auto er fährt.

Der 160. Tonie ist da
Um  € 2,- können die Toniefiguren je einen Monat lang aus-
geborgt werden.

	T Öffnungszeiten Bibliothek

	£ Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr
	£ Donnerstag von 18.15 bis 19.45 Uhr
	£ Sonntag von 9.15 bis 11.15 Uhr

Am Ostersonntag ist die Bibliothek geschlossen!

	Ì www.bibliothek-leogang.bvoe.at

Folgt uns auch auf Facebook und Instagram!
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

Gesundheitsberatung / Community 
Nurse Leogang

Ich möchte mich auf diesem Wege bei all den Mitstrei-
terinnen für das Projekt „Community Nursing“ in Le-
ogang herzlich bedanken! Es freut mich sehr, dass ich 
auch weiterhin den Bürgern von Leogang bei Fragen zur 
Gesundheit und Pflege, beratend zur Seite stehen darf. 

Die meisten Menschen wünschen sich lange selbstständig 
wohnen und leben zu können. Selbstständiges Wohnen,
Eigenverantwortung und gegenseitige Hilfe zu fördern und 
zu stärken, ist daher eine entscheidende Anforderung an 
zukünftige Strukturen. Aus diesem Grunde werden für alle 
Leoganger weiterhin folgende Leistungen angeboten:

•	 Zentrale Anlaufstelle für Fragen zu Gesundheit und Pflege
•	 Erhebung der aktuellen Versorgungssituation und Be-

dürfnisse
•	 Beratung und Schulung pflegender Angehöriger
•	 Vermitteln von Unterstützungsangeboten wie Heimhilfe 

und Hauskrankenpflege, 24-h-Betreuung
•	 Organisieren und Einlernen von Hilfsmitteln z.B. Gehhilfen, 

Pflegebett, udgl.
•	 Angebote zur Vorsorge z.B. Patientenverfügung

Ebenso ist es mir ein großes Anliegen, mit der Zusammenar-
beit von Gesundheitsberatung Leogang mit dem Sozialverein 
„Loigom hoit zomm“, dem Wohnhaus Prielgut mit Langzeit-
pflege, Tagesbetreuung und Essen auf Räder, der Arztpraxis 
Leogang, dem Tageshospiz Lebensraum Pinzgau sowie allen 
Vereinen mit den vielen ehrenamtlich tätigen Leogangern eine 
Anlaufstelle für Fragen, Beratung und Hilfe in pflegerischen 
Ausnahmesituationen zu sein.

	ǰ Cilli Foidl
	¼ 0664 88 56 9994
	Ƒ cn.foidl@leogang.at

Neue Buchungs-App für Loigom-Soifen 
Shuttle

Die Salzburg Verkehr Shuttle App erhält eine vollständig neue, 
moderne Buchungssoftware, die wesentlich stabiler, effizienter 
und benutzerfreundlicher ist. 
Darüber hinaus werden künftig Echtzeitinformationen sowie 
aktuelle Verkehrsbelastungen automatisch in die Disposition 
einberechnet. Dies ermöglicht eine optimierte Routenpla-
nung, höhere Verlässlichkeit und insgesamt eine deutliche 
Qualitätssteigerung des Angebots. 

Die neue App steht ab 23. März im Google Play Store sowie 
im Apple App Store zum Download bereit. Nutzer können die 
App ab diesem Zeitpunkt installieren und bereits zukünftige 
Fahrten buchen. 
Die finale Systemumstellung erfolgt mit 30. März. Ab diesem 
Zeitpunkt läuft der gesamte Betrieb über die neue Software, 
und die bisherige App wird nicht mehr funktionieren. 

Reisepass, Personalausweis &  
ID Austria - BH Zell am See

Ab dem 30.3.2026 gibt es bei der BH Zell am See für die Be-
antragung von Personalausweisen, Reisepässen sowie der ID- 
Austria für österreichische Staatsbürger Online-Termine unter:

	Ì www.salzburg.gv.at/dienststellen/bezirke/bh-zellamsee/
reisedokumente

Blutspendetermin

	£ Mittwoch, 13. Mai 2026 
	T von 16:00 - 20:00 Uhr
	ʑ Turnsaal der Volksschule Leogang
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Die Mitarbeiter des Bauhofes der Gemeinde Leogang haben im 
historischen Schaubergwerk erneut wertvolle Arbeit geleistet.
Ein weiterer Abschnitt der sicherheitsrelevanten Infrastruktur 
wurde in den vergangenen Wochen sorgfältig saniert und auf 
den neuesten Stand gebracht.
 
Mit großem Engagement und technischem Know-how küm-
merte sich das Bauhofteam um die Stabilisierung und Erneu-
erung von Bereichen, die für Besucherinnen und Besucher 
besonders bedeutend sind. Durch präzise Sicherungsarbeiten, 
Ausbesserungen an Stollenbereichen sowie die Verbesserung 
der Begehbarkeit trägt die Sanierung wesentlich dazu bei, die 
Attraktivität und Sicherheit des Schaubergwerks zu erhalten.
 
Das Schaubergwerk ist nicht nur ein wichtiges kulturgeschicht-
liches Erbe der Gemeinde Leogang, sondern auch ein beliebtes 
Ausflugsziel für Einheimische und Gäste.
Dank der kontinuierlichen Instandhaltung durch den Bauhof 
kann die Gemeinde sicherstellen, dass dieser besondere Ort 
weiterhin gefahrlos und in gewohnt hoher Qualität erlebbar 
bleibt.
 
Die Gemeinde Leogang bedankt sich herzlich bei den Mitar-
beitern des Bauhofes für ihren Einsatz und ihre sorgfältige 
Arbeit im Dienste der Allgemeinheit.

Sanierungsarbeiten im Schaubergwerk
Gemeinde Leogang

Am Sonntag, den 12. April lädt die Leoganger Wirtschaft von 
10:00 bis 17:00 Uhr in und um die Turnhalle der „Mittelschule 
Leogang“ zum Wirtschaftsfest ein, und sorgt mit einem at-
traktiven Rahmenprogramm für beste Unterhaltung für die 
ganze Familie.
 
Die Leoganger Werbe- und Wirtschaftsgemeinschaft „Treffpunkt 
Leogang“ mit seinen 55 Mitgliedsbetrieben veranstaltet damit 
bereits zum neunten Mal ein Wirtschaftsfest, auf welchem 
heuer zahlreiche lokale Betriebe auf den Messeständen und 
im Freigelände Produkte vorstellen, Neuheiten präsentieren 
und interessierten Besuchern mit Rede und Antwort rund um 
Ihr Angebot zur Verfügung stehen. 

Highlights & Rahmenprogramm 

Neben den Infos auf den Messeständen erwartet die Besucher 
ein umfangreiches Rahmenprogramm. 
So startet um 10.00 Uhr das Frühschoppen mit den „Palmesel“ 
der Musikkappelle Leogang und ab 13:00 Uhr ist mit den 
„D´Zrupft'n“ für beste musikalische Unterhaltung gesorgt. 

Die Sektion Nordisch des SC Leogang verwöhnt die Besucher 
mit kulinarischen Schmankerln, Getränken, Kaffee und Kuchen.
 
Sowohl in der Halle als auch im Außengelände erwartet die 
Besucher ein abwechslungsreiches Programm. 
Für Abwechslung ist auch mit Kinderklettern der Alpenver-
einsjugend Leogang, dem Kinder-Karussell „Lucky“ sowie 
einem Feuerwehrfahrzeug der Feuerwehr Leogang gesorgt.

Wirtschaftsfest 2026
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SAVE THE DATE – WHOOP UCI Moun-
tain Bike World Series 2026
SALE Touristik

Vom 11. bis 14. Juni 2026 wird Saalfelden Leogang wieder zum 
Hotspot für Mountainbike-Fans aus aller Welt. Die WHOOP UCI 
Mountain Bike World Series macht mit einem Triple-Worldcup 
wieder Stopp in Saalfelden Leogang. Ausgetragen werden die 
Weltcuprennen sowohl im Olympischen Cross Country, Short-
Track, Downhill als auch im Enduro. Neben den packenden 
Weltcuprennen werden spektakuläre Side-Events, zahlreiche 
Autogrammstunden, eine große Expo-Area und Partys an dem 
Eventwochenende geboten. Jetzt Tickets sichern! 

Werde Teil des Teams: Für die WHOOP UCI Mountain Bike 
World Series 2026 werden engagierte Helfer gesucht! Sei 
hautnah dabei, unterstütze das Event hinter den Kulissen und 
erlebe Weltklasse-Mountainbiken aus nächster Nähe. 

Jetzt anmelden und mithelfen:

	Ì www.mtb-weltcup.at

Regionalitätsmesse Saalfelden Leogang 
– Ein Erlebnistag für die ganze Familie 
SALE Touristik

Am 03. Mai 2026 heißt es wieder: „Regionale Produkte vor 
den Vorhang!“ bei der 11. Ausgabe der Regionalitätsmesse 
im Congress Saalfelden. 

Ein Sonntag voller Entdeckungen: Zahlreiche lokale Erzeuger 
präsentieren ihre heimischen Spezialitäten. Von herzhaftem 
Speck und Käse über Honig und Schnaps bis hin zu regionaler 
Handwerkskunst und heimischer Bekleidung – die Regio-
nalitätsmesse bietet für jeden Geschmack das Passende. 
Schlendern, probieren, einkaufen – ganz ungezwungen und 
direkt bei den Produzenten vor Ort. 

Für Unterhaltung ist gesorgt: Live-Musik sorgt für stimmungs-
volle Atmosphäre, während beim Showkochen regionale 
Köstlichkeiten direkt vor den Augen der Besucher zubereitet 
werden. Auch die kleinen Gäste kommen nicht zu kurz: ein 
abwechslungsreiches Kinderprogramm macht die Messe zum 
Erlebnis für die ganze Familie. 

Besonders nachhaltig: Die Messe wird als GREEN EVENT SALZ-
BURG umgesetzt. Das heißt: umweltschonend organisiert, mit 
regionalen Speisen und Getränken und einem klaren Fokus 
auf Müllvermeidung. 

Fotos: Stefan Voitl und Michael Geißler



Die alljährliche im Frühjahr durchgeführte 
Müllsammelaktion in Leogang findet am 

25. April 2026 statt.

Müllsammelaktion

Recyclinghof

Am Freitag, den 17. April 2026 findet von 13:00 bis 15:00 
Uhr die Annahme der Problemstoffe am Recyclinghof statt.

Dankeschön

Ein herzliches Dankeschön geht an Magdalena und Johanna 
Hirschbichler für ihr großartiges Engagement gegen  Müll im Wald! 
 
Mit ihrer Unterschriftenaktion machen die beiden auf die 
zunehmende Vermüllung aufmerksam und appellieren an 
mehr Achtsamkeit im Umgang mit unserer Umwelt.
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Bergbau- und Gotikmuseum Leogang 
Nicole Hacksteiner

Durch die jahrelange, wertvolle Zusammenarbeit mit dem 
Salzburg Museum kommt es heuer erstmals zu einer Gastaus-
stellung mit dem Titel „Meisterwerke Gotischer Möbelkunst 
– Salzburg 1450 – 1500“. 
Präsentiert werden gotische Maßwerktruhen, Kästen und 
Chorstühle, vorwiegend aus der Lungauer Werkstatt „Petrus 
Pistator“ – als Höhepunkte gelten der berühmte Chorstuhl 
der Wallfahrtskirche St. Leonhard sowie das prächtige Heilige 
Grab aus der Bürgerspitalskirche in Salzburg.

Zwei weitere Sonderausstellungen zeigen den Weg Salzburgs 
hin zum geistlichen Fürstentum und die frühe Kunst der Ro-
manik sowie Rückführungen bedeutender Kulturgüter aus 
unserer Kulturregion.

Veranstaltungsrückblick 
Roadtrip an die Front (Arno Watteck)

Am 10. Februar 2026 begrüßte das Bergbau- und Gotikmuse-
um Leogang zahlreiche Besucherinnen und Besucher zu einer 
einzigartigen Filmvorführung. Prof. Hofrat Dipl.-Ing. Arno von 
Watteck erzählte im Film als einer der letzten Zeitzeugen seine 
Kriegsgeschichte. Sein Weg von der Front durch Tschechien 
zurück nach Salzburg wurde einfühlsam nacherzählt. Produ-
ziert wurde der Film von Simon Tasek.

vorne: Prof. Hofrat Dipl.-Ing. Arno von Watteck, Prof. Her-
mann Mayrhofer, hinten: Andreas Herzog, 

Vizebürgermeisterin Elke Riedlsperger

Veranstaltungen Frühjahr 2026
Mittelalterliche Musik für Kinder

	£ 16. April 2026
	T 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr

Ab 6 Jahren 
Mittelalterliche Klänge und Tänze laden unsere jüngsten Be-
sucherinnen und Besucher zum Staunen und Mitmachen ein.

Gemeinsam mit Marie-Theres Fehringer (Harfe), Elfi Heimho-
fer (Hackbrett), Pablo Azofeifa (Violine) und Gabriele Kalcher 
(Blockflöten) entdecken sie spielerisch die Welt der alten 
Musik. Eintritt frei. 

Begrenzte Teilnehmerzahl. Anmeldung bitte bis spätestens 
eine Woche vor Veranstaltungstermin unter

	Ƒ info@museum-leogang.at oder 
	¼ 0043 (0)6583 7105

Beim diesjährigen Prima La Musica Landeswettbewerb in 
Salzburg hat Magdalena Josefa Weber den 1. Preis mit Aus-
zeichnung in der Altersgruppe A erreicht. 
Sie lernt im 3. Jahr Volksharfe am Musikum Saalfelden. 

Magdalena ist 6 Jahre und besucht die 1. Klasse der Volks-
schule Leogang.

Prima La Musica
Musikum Zell am See - Saalfelden



11

Aus dem Kindergarten Sonnenschein
Brigitte Reis und das Team der Pädagoginnen

Advent-Wellness-Woche im Kindergarten
In der Woche vor Weihnachten verwandelte sich der Turnsaal 
des Kindergartens in eine besinnliche Wellness-Oase. Im Rah-
men einer Advent-Wellness-Woche konnten die Kinder dem 
vorweihnachtlichen Trubel entfliehen und sich ganz bewusst 
Zeit für Entspannung und Sinneswahrnehmung nehmen.
Mit großer Neugier probierten die Kinder verschiedene 
Angebote wie kindgerechte Massagen, Duftstationen, Pee-
ling, Fußbäder und Ruheinseln aus. Die liebevoll gestalteten 
Stationen wurden begeistert angenommen und luden zum 
Verweilen, Ausprobieren und Abschalten ein.

Die Kinder zeigten sich offen, aufmerksam und sichtbar ent-
spannt. Die Advent-Wellness-Woche war für alle Beteiligten 
ein voller Erfolg und schenkte den Kindern wertvolle Momente 
der Ruhe, Achtsamkeit und Selbstwahrnehmung in der oft 
hektischen Vorweihnachtszeit.

Experimente mit Schnee
Das Thema Experimente mit Schnee und Eis wird in der 
Nachmittagsbetreuung aufgegriffen.

Ist Pulverschnee besonders leicht? 
Und wie schwer ist Wasser überhaupt im Vergleich zu Schnee?  
Wie wird aus Wasser Eis? Darum geht es hier.

Das Gefrieren konnte nur bei strengem Frost funktionieren, 
daher musste es schnell gehen: 

Haben Luftballons und Wetterbericht gestern gepasst?

Schikurs
Die Schischule Deisenberger bot ein vielfältiges Programm für 
die ersten Versuche auf der Piste, aber auch unsere Schiprofis 
konnten spielerisch ihr Können vertiefen.
Der Höhepunkt war das Abschlussrennen mit Medaillen und 
Urkunden. 
Herzlichen Dank an die Gemeinde Leogang, den Tourismus-
verband Leogang Saalfelden und die Leoganger Bergbahnen, 
die den Kindern diese Schiwoche finanzierten!
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Aus der Volksschule
Direktorin Birgit Bacher und das Team der Pädagogen

Bunter Faschingsausklang
Am Faschingsdienstag verwandelte sich die Volksschule Leo-
gang in einen farbenfrohen Faschingszirkus. Statt Schulbüchern 
standen lustige Spiele und gemeinsames Singen auf dem 
Programm. Ob Prinzessin, Superheld oder Fantasiegestalt - alle 
Kinder und Lehrkräfte feierten in tollen Kostümen.
Zur Stärkung durfte der traditionelle Faschingskrapfen natürlich 
nicht fehlen. Den Höhepunkt bildete der anschließende Um-
zug durch das Dorf: Die fröhliche Schar zog bei stürmischem 
Winterwetter zur Mittelschule und zum Seniorenwohnheim, 
um überall in Leogang für gute Laune und Faschingsstimmung 
zu sorgen. Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten für 
diesen lustigen Vormittag!

World Snow Day
Aus einem Snow DAY wurde, da der Andrang immer größer 
wurde, mittlerweile eine Snow WEEK.
Die Nordische Schimittelschule Saalfelden hat es geschafft, 
zumeist die 3. Klassen der umliegenden Volksschulen, zu 
motivieren und an dem, immer bestens organisierten, Lang-
lauftraining teilzunehmen.
Jeweils 2 Schüler der Mittelschule begleiteten eine Schulklasse 
fürsorglich durch die zahlreich aufgebauten Stationen.
Vom Langlaufeishockey und Doppelstocksprint bis zum Schan-
zerlspringen und Wellenbahnfahren war alles dabei.
Wobei es hier nicht um einen Wettkampf, sondern um ein 
spielerisches Hinführen zum Langlaufen geht.
Auf jeden Fall sollte dieser Einsatz der Schimittelschule jedes 
Jahr mit einer Teilnahme honoriert werden.
Die beiden 4. Klassen der VS Leogang bedanken sich recht 
herzlich für den gelungenen Snow Day am 5. Februar 2026 
und den damit verbundenen Aufwand.
Zum Schluss erhielten noch alle Teilnehmer eine Medaille.

Herzlichen Dank an RHI Magnesita
Wir, die Volksschule Leogang, möchten uns ganz herzlich 
für die großzügige Materialspende bei der RHI Magnesita 
bedanken. Durch diese wertvolle Unterstützung ist es uns 
möglich, unseren Werkunterricht noch abwechslungsreicher, 
lehrplankonformer und praxisnaher zu gestalten. Gerade in 
Zeiten knappen Budgets sind wir unserem engagierten Part-
ner aus der Wirtschaft sehr dankbar. Den Kindern wurden 
zu Beginn des Schuljahres verschiedene Forscherboxen zu 
den Themen Kreisel, Fahrzeuge und Raumgestaltung zur 
Verfügung gestellt. Zusätzlich wurde Material zum Konst-
ruieren von Fahrmühlen bestellt. So haben alle Kinder von 
Klasse 1 bis 4 die Möglichkeit, ihrem Können entsprechend, 
zu forschen, gestalten, designen, werken und zum Abschluss 
tolle Ergebnisse zu präsentieren.
VIELEN DANK an RHI Magnesita!
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Pistenzauber und Weltcup-Feeling: Unsere Schulen auf 
Skiern
Während im Tal der Alltag einkehrte, hieß es für die Schüler 
unserer Schule schon Anfang Dezember: Ab in den Schnee! 
Im Rahmen des Salzburger Schulskitages tauschten die Kin-
der die Schulbank gegen Pistenflitzer und verbrachten einen 
unvergesslichen Tag in den Bergen.
Ein Hauch von Weltcup in Kitzbühel:
Für die Klasse 4a wartete ein ganz besonderes Highlight. Die 
Reise führte sie über die Landesgrenze direkt zum legendären 
Hahnenkamm nach Kitzbühel. Dort, wo sonst die Profis beim 
Hahnenkammrennen um Hundertstelsekunden kämpfen, 
konnten unsere Schüler ihr Können unter Beweis stellen. Ob 
steile Hänge oder schwungvolle Abfahrten - das Weltcup-Flair 
sorgte für ordentlich Motivation und strahlende Gesichter.
Winterspaß direkt vor der Haustür:
Auch die anderen Klassen kamen voll auf ihre Kosten: Drei 
weitere Klassen nutzten die perfekten Bedingungen im „Home 
of Lässig“. Bei zwar nicht bestem Wetter, jedoch bestens 
präparierten Pisten, genossen die Kinder die Schwünge in 
unserem weitläufigen Heimatskigebiet.
Am Ende des Tages waren sich alle einig: Solche Schultage 
in der frischen Bergluft schweißen nicht nur die Klassenge-
meinschaft zusammen, sondern machen auch Lust auf viele 
weitere Winterabenteuer.

Chorkonzert im Prielgut
Am 11. März gestaltete der Chor der Volksschule Leogang ein 
Konzert im Seniorenwohnheim Prielgut. Die Chorkinder der 
2. bis 4. Klassen präsentierten mit ihrer Lehrerin Katharina 
Kupfner ein buntes Programm mit abwechslungsreichen 
Liedern und Instrumentalbeiträgen.
Die Bewohner des Seniorenheims waren sichtlich berührt und 
hatten große Freude an der Darbietung. Bei den vertrauten 
Melodien leuchteten ihre Gesichter auf, und viele stimmten 
voller Begeisterung in die bekannten Lieder mit ein - ein Mo-
ment voller Wärme, Gemeinschaft und schöner Erinnerungen. 

Spannendes Schulschirennen der VS Leogang am Schan-
teilift
Bei strahlendem Sonnenschein und perfekten Pistenbedingun-
gen fand am 27. Februar 2026 das traditionelle Schulschirennen 
der Volksschule Leogang am Schanteilift statt. Insgesamt 160 
Starter gingen hochmotiviert ins Rennen und zeigten beein-
druckende Leistungen auf der bestens präparierten Strecke.
Schon am Vormittag herrschte reges Treiben im Start- und 
Zielbereich. Bei traumhaftem Wetter feuerten zahlreiche 
Eltern, Großeltern und Freunde die jungen Rennläufer be-
geistert an. Die Kinder begeisterten mit tollen Schwüngen, 
viel Mut und großem sportlichem Einsatz. Im Ziel wurden alle 
Teilnehmer mit Applaus empfangen - jede und jeder durfte 
sich als Sieger fühlen.
Unsere Schülermeister heißen heuer Karolina Purnoch und 
Mika Schwabl.

Pistenzauber
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Langlaufbewerb
Im Februar fand auf perfekter Loipe der Langlaufbewerb der 
Mittelschule Leogang im Biathlonstadion statt. Den Auftakt 
bildete der Mannschaftsbewerb, bei dem jeweils vier Schüler 
zufällig zu einem Team zusammengelost wurden. Gemeinsam 
meisterten sie auf Schiern verschiedene Stationen und stellten 
dabei Teamgeist und Geschick unter Beweis.
Beim anschließenden Sprintbewerb zeigten die Teilnehmer 
großen Kampfgeist und sorgten für spannende Rennen auf 
der Loipe. Für einen besonderen Höhepunkt sorgten wie 
jedes Jahr die Viertklässler mit ihrer kreativen Einlage: Mit 
viel Humor und Sommerflair brachten sie das Publikum zum 
Lachen und lockerten den sportlichen Wettkampf auf.
Am Ende des Tages durften sich Antonia Schernthanner über 
den Titel der Schülermeisterin und Martin Bründl über den 
Titel des Schülermeisters freuen.
Ein großes Dankeschön gilt allen Organisator und Helfer für 
den gelungenen Langlauftag sowie dem Schiclub Leogang 
Sektion Nordisch für die Unterstützung.

Aus der Mittelschule
Direktor Florian Korner und das Team der PädagogenMedienworkshop

Die 4. Klassen der Volksschule erlebten einen spannenden 
Workshop zum Thema „Medienmonster“ mit der Medienpä-
dagogin Nicole Bodmayer. Die Kinder lernten dabei, welche 
Gefahren z.B. Datenschutzprobleme, Fake News oder Cyberm-
obbing es im Internet gibt und wie man verantwortungsvoll 
mit Handy, Tablet und Computer umgeht.
Im Vorfeld nahmen auch die Eltern an einem Informations-
abend teil und setzten sich mit den Risiken auseinander, denen 
Kinder in der digitalen Welt ausgesetzt sind.
Mit Spielen, Geschichten und einer „Medienmonsterjagd“ 
entwickelten die Schüler Strategien, wie sie die einzelnen 
Monster besiegen können - etwa durch starke Passwörter, 
vorsichtigen Umgang mit Fotos und kritisches Nachdenken 
über Informationen im Netz.
Am Ende waren sich alle einig, dass sie nun sicherer unter-
wegs sind und besser wissen, wann sie Erwachsene um Hilfe 
bitten sollen.
Besonders motiviert waren die Kinder beim Versuch, mit ihrer 
Familie einen ganzen Tag ohne Medien auszukommen. Viele 
Kinder haben diese Idee zu Hause angestoßen - und einige 
Familien haben die medienfreie Herausforderung sogar er-
folgreich durchgehalten!

WIR SUCHEN
freiwillige Rettungs-
sanitäter:innen und 
Ehrenamtliche für Blut- 
und Sachtransporte

Hilf mit Menschen zu retten. 

Gemeinsam machen wir den 

Unterschied.

Melde dich jetzt in der nächsten 

Rotkreuz-Dienststelle oder unter  

freiwilligenkoordinator.pinzgau@ 
s.roteskreuz.at

Werde auch du Teil der Rotkreuz-

Familie im Pinzgau.

FREIWILLIGKEIT HAT VIELE GESICHTER
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Das Musical „Elecs Geheimnis“ begeistert
Im Februar brachten die Schüler der 2b der Mittelschule 
Leogang das Musical „Elecs Geheimnis“ von Lothar Becker 
auf die Bühne. In dem Stück geht es um einen liebenswerten 
Außerirdischen, der auf seiner Suche nach Menschlichkeit auf 
der Erde für so manches Durcheinander sorgt. Dabei zeigt 
die Geschichte auf humorvolle und berührende Weise, wie 
wichtig Offenheit und Akzeptanz im Zusammenleben sind. 

Die Klasse überzeugte mit großem musikalischem Talent, 
Teamgeist und kreativer Bühnenpräsenz. Insgesamt gab es 
zwei Vorstellungen am Vormittag und eine Vorstellung am 
Abend für Volksschule, Mittelschule sowie Eltern und Be-
kannte. Die Aufführung war das Ergebnis vieler intensiver 
Proben und zusätzlicher Nachmittage. Die Musiklehrerin, Elena 
Hofer, studierte das Musical mit viel Engagement und Liebe 
zum Detail mit den Schülern ein, Jörg Hanusch begleitete die 
Aufführung am Keyboard. 
Ein herzliches Dankeschön gilt ebenso allen weiteren Mitwir-
kenden und Helfern, die zum Gelingen dieses besonderen 
Projekts beigetragen haben.

Wienwoche der 4a
Gleich nach den Semesterferien verbrachte die 4a eine ab-
wechslungsreiche Woche in der österreichischen Hauptstadt. 
Fünf Tage lang erkundeten die Schüler die lebendige Metro-
pole und erlebten dabei viele spannende Programmpunkte. 
Bei interessanten Führungen lernten sie unter anderem den 
Stephansdom, das Schloss Schönbrunn und das österreichische 
Parlament näher kennen. Gleichzeitig übten die Jugendlichen, 
sich mit Wiener U-Bahn, S-Bahn und anderen öffentlichen 
Verkehrsmitteln durch die Stadt zu bewegen. Zu den beson-
deren Höhepunkten zählten ein Besuch im Wiener Prater 
sowie der gemeinsame Musicalabend, bei welchem das Stück 
„Das Phantom der Oper“ begeisterte. Auch ein Blick hinter die 
Kulissen der Medienwelt durfte nicht fehlen: Bei der Führung 
im ORF-Zentrum erhielten die Schüler spannende Einblicke 
in die Arbeit des Rundfunks. Die Wienwoche bot viele neue 
Eindrücke, gemeinschaftliche Erlebnisse und bleibt der Klasse 
sicher noch lange in Erinnerung.

Jugendschitag
Beim Jugendschitag der Mittelschule Leogang am 27. Februar 
zeigte sich der Winter noch einmal von seiner besten Seite. 
Bei strahlendem Sonnenschein und perfekter Piste lieferten 
sich die Schüler spannende Rennen und packende Zweikämpfe 
um jede Hundertstelsekunde.
Bereits im Vorfeld sorgte die „Mountainattack“ für beste 
Stimmung. Beim Schitouren-Rennen stellten die Teilnehmer 
ihre Ausdauer unter Beweis, im Cavallino-Parcours waren 
Geschicklichkeit und Technik gefragt und beim Rutschteller-
Würfelglück kam auch der Spaßfaktor nicht zu kurz. Im Anschluss 
folgten der erste und zweite Durchgang des Riesentorlaufs, bei 
dem nochmals volle Konzentration gefordert war. Angefeuert 
von Eltern, Verwandten und Bekannten, Mitschülern sowie 
Lehrpersonen gaben alle ihr Bestes und zeigten beeindru-
ckende Leistungen. Den Titel der Schülermeisterin sicherte 
sich Frida Lang, Schülermeister wurde Nicolas Dubovánszky. 
Die gesamte Schulgemeinschaft gratuliert herzlich zu diesen 
großartigen Erfolgen. Danke dem Schiclub Leogang für die 
Rennleitung, Kurssetzung und Zeitnehmung, der Bergrettung 
Leogang sowie allen Organisatoren und Helfern für einen 
rundum gelungenen Schitag. 
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Lisa Eder begeistert bei Olympia und in 
der laufenden Saison

Lisa Eder begeistert bei Olympia und in der laufenden Saison!

Die Leoganger Skispringerin Lisa Eder zeigte bei den Olym-
pischen Winterspielen 2026 großartige Leistungen. Auf der 
Normalschanze verpasste sie eine Medaille nur knapp und 
belegte den starken 4. Platz – lediglich 4,5 Punkte fehlten 
zum Podest. 
Auch im Großschanzen Bewerb sprang sie in die Top 10 und 
wurde Siebte, nachdem sie im zweiten Durchgang mit 132 
Metern noch einmal stark aufzeigte. 

In der laufenden Weltcupsaison bestätigt Lisa Eder ihre au-
ßergewöhnliche Form: Sie rangiert derzeit auf Gesamtplatz 
4 (bei Redaktionsschluss), feierte Weltcupsiege in Yamagata 
und Hinzenbach und holte mehrere weitere Podestplätze. 

Große Unterstützung erhält sie dabei vom Lisa Eder Fanclub 
aus Leogang, der sie bei Bewerben im In- und Ausland stim-
mungsvoll begleitet. 

Die Gemeinde Leogang ist stolz auf ihre Athletin und wünscht 
ihr weiterhin viel Erfolg!

Lawinenwarnkommission Leogang
Georg Wölfler

Die Lawinenwarnkommission Leogang trägt in den Winter-
monaten wesentlich zur Sicherheit im Gemeindegebiet bei.

Sie berät und unterstützt den Bürgermeister, die Straßener-
halter sowie die Leoganger Bergbahnen in allen Fragen der 
örtlichen Lawinensicherheit. Dazu informiert die Kommission 
regelmäßig über die aktuelle Lawinenlage, beurteilt die örtli-
chen Gegebenheiten und spricht Empfehlungen für notwendige 
Schutzmaßnahmen sowie deren Aufhebung aus.

Der Wanderweg zum Birnbachloch liegt in einem Bereich 
potenzieller Lawinenabgänge und ist besonders im Winter 
und oft bis weit ins Frühjahr hinein gefährdet. 

Die aufgestellten Warn‑ und Hinweistafeln sind wichtige Sicher-
heitsinformationen und sollten unbedingt beachtet werden.

Zum Schutz aller Wanderinnen und Wanderer wird dringend 
empfohlen, Sperren und Warnungen ernst zu nehmen und 
Touren erst nach offizieller Freigabe zu starten.
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Bergrettung und Feuerwehr Leogang bei Großübung am TÜPL Hochfilzen 
im Einsatz
Georg Wölfler

Am 6. März 2026 nahmen die Bergrettung Leogang und die 
Feuerwehr Leogang an der groß angelegten Katastrophen-
schutzübung OLEX.26 am Truppenübungsplatz Hochfilzen 
teil. Gemeinsam mit rund 300 Einsatzkräften aus Tirol und 
Salzburg wurden herausfordernde Szenarien geprobt, um 
die Zusammenarbeit in Katastrophenfällen weiter zu stärken.

Realistische Übungsszenarien fordern sämtliche Einsatzkräfte

Im Mittelpunkt der Übung stand ein simulierter Flugunfall, 
bei dem zwei Hubschrauber kollidierten. Ein ausgemusterter 
Hubschrauber wurde als Übungsobjekt real im Gelände posi-
tioniert, in Brand gesetzt und diente als Ausgangspunkt eines 
komplexen Einsatzszenarios. Zusätzlich wurde ein Lawinen-
abgang mit mehreren verschütteten Personen nachgestellt.
Für die Einsatzorganisationen bedeutete das:

•	 Brandbekämpfung im alpinen Gelände
•	 technische Rettung bei einem abgestürzten
	 Hubschrauber
•	 Suche nach Verschütteten im Lawinenfeld
•	 medizinische Erstversorgung unter schwierigen
	 Bedingungen
•	 Koordination eines mehrteiligen Einsatzabschnitts

Beitrag der Feuerwehr Leogang

Die Feuerwehr Leogang war an mehreren Schlüsselaufgaben 
beteiligt.
Sie unterstützte die Brandbekämpfung am Hubschrauberwrack 
und stellte gemeinsam mit anderen Feuerwehren den umfas-
senden Brandschutz sicher. Zudem half sie beim Abtransport 
der Verletztendarsteller.
Besonders intensiv war die Zusammenarbeit mit den Flug-
helfern, da insgesamt fünf Hubschrauber im Einsatz standen. 
Die Feuerwehr Leogang arbeitete eng mit den Teams des 
Bundesheeres, der Alpinpolizei und der Rettungsorganisa-
tionen zusammen, um eine reibungslose Taubergung und 
Evakuierung sicherzustellen.
 
Einsatz der Bergrettung Leogang

Für die Bergrettung Leogang und Saalfelden lag der Schwer-
punkt auf der Lawinenrettung und der Bergung aus unweg-
samem Gelände. Gemeinsam mit dem Lawinensuch- und 
Rettungszug des Bundesheeres wurden mehrere Übungsver-
schüttete im steilen Gelände lokalisiert, ausgegraben und zur 
medizinischen Versorgung übergeben. 

Die Mannschaft war außerdem in die Sicherung der Ret-
tungswege, die Zusammenarbeit mit Suchhunden und die 
Vorbereitung der Hubschrauberübergaben eingebunden.

Enge und wertvolle Zusammenarbeit über Organisations-
grenzen hinweg

Sowohl Feuerwehr als auch Bergrettung Leogang betonen 
den hohen Wert solcher Großübungen. Diese realitätsnahen 
Szenarien zeigen, wie wichtig klare Kommunikation, einge-
spielte Abläufe und ein gutes Miteinander zwischen den 
verschiedenen Einsatzorganisationen sind.

Die länderübergreifende Übung mit Tirol und Salzburg hat 
eindrucksvoll bewiesen, dass die Organisationen im Ernstfall 
hervorragend zusammenarbeiten können – vom Erstzugang zur 
Unfallstelle über die technische Rettung bis hin zur medizini-
schen Versorgung welche durch das Rote Kreuz gesichert war.

Die Feuerwehr und Bergrettung Leogang danken allen betei-
ligten Organisationen und den eingesetzten Kräften für die 
konstruktive Zusammenarbeit. Übungen wie OLEX.26 helfen, 
Fähigkeiten zu vertiefen, neue Herausforderungen kennenzu-
lernen und die Einsatzbereitschaft weiter zu steigern.

Landeshauptfrau Mag. Caroline Edtstadler, Wilfried Lederer
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GSCHAIDER 
MACHT’S 
GSCHEIDER!
Wir kaufen regional

Das Experiment „Lebensmittelrettung“ geht einen 
Schritt weiter. Familie Gschaider will wissen: Woher 
kommen die Lebensmittel, die sie jede Woche kaufen?

REGIONAL EINKAUFEN SPART  
KILOMETER

In den folgenden Wochen schauen Anna und Lukas beim 
Einkauf genau, woher ihr Essen kommt. Mama Karin 
entwirft eine Tabelle, in der sie die Transportkilometer 
ihrer Lebensmittel eintragen. Das Ziel ist klar: Familie 
Gschaider will Transportwege und somit CO2 einsparen. 

PRAXISTIPP: DAS GIBT ES IN SALZBURG

Unter www.salzburgschmeckt.at finden Sie regio-
nale Märkte, Abhof-Verkäufer und Regionalläden: 
Käse aus Adnet, Lungauer Regionalladen, Gemüse 
aus Wals-Siezenheim sowie Fleischprodukte aus dem 
Pongau und Pinzgau. Gehen Sie auf Entdeckungsreise 
und lassen Sie sich überraschen, welche Produkte in 
Ihrer Nähe mit dem SalzburgerLand Herkunftssiegel 
angeboten werden.

WELTREISE: VON CHILE BIS CHINA 

Auf der letzten Einkaufsliste standen Knoblauch, Toma-
ten, Paprika, Walnüsse und Lammfleisch für den Sonn-
tagsbraten. Daheim wirft die Familie einen Blick auf die 
Herkunftsländer. Sie finden Länder wie Spanien, Israel, 
Chile und China. Anna und Lukas kennen noch nicht 
alle Länder und werfen mit ihren Eltern einen Blick auf 
die Weltkarte. Erstaunt stellen sie fest, wie weit der 
Knoblauch aus China, die Walnüsse aus Chile und das 
Lammfleisch aus Neuseeland gereist sind: insgesamt 
67.700 Kilometer am Seeweg!

sei schlau,  

denk mit! 

Avocado
10.600 km

Knoblauch27.300 km

Lammf eisch24.900 kmWalnüsse

15.500 km
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Obst- und Gartenbauverein Leogang – Veranstaltungen 2026
Martin Mair

Vortrag : „Balkonblumen, Terrassen- und Topfgarten“

	£ Samstag, 18. April 2026
	T 13:30 Uhr
	ʑ Obstpresse Sonnberg 214 Leogang
	ǰ Kursleiterin Sandra Faistauer Garten a la carte

Wir laden herzlich ein, gemeinsam Neuheiten, neue Ide-
en und Besonderes aus Theorie und Praxis zu entdecken. 
Im Anschluss freuen wir uns auf einen gemütlichen Hoagascht 
bei Kaffee und Kuchen

„Pflanzen- und Blumentauschmarkt“ 

	£ Samstag, 09. Mai 2026
	T 13:30 Uhr
	ʑ Fam. Elisabeth und Rupert Schwabl Obergrund Leogang 

Nr. 133

Alle Gartenfreunde sind herzlich eingeladen zu einem ge-
mütlichen Hoagascht bei Kaffee und Kuchen – ganz egal, ob 
mit oder ohne Tauschobjekte. Zusätzlich können Pflanzen 
erworben werden. Bitte mitgebrachte Pflanzen mit Namen 
und Herkunft beschriften.

Kräuterwanderung bis zum Unterberghaus

	£ Samstag, 20. Juni 2026
	T 13:30 Uhr
	ʑ Schwarzleo – Parkplatz Forsthofalm nach Brücke
	ǰ Kursleiter: Eleonora u. Edwin Hirk und Martina Unter-

moser

Wir wandern mit unseren Kräuter-Expertinnen vom unteren 
Parkplatz Forsthofalm bis zum Unterberghaus und lernen 
dabei viele Kräuter kennen. Im Unterberghaus lassen wir die 
Wanderung ausklingen. 

Voraussichtlicher 1. Obstpresstermin 

	£ Samstag, 29. August 2026
	T Montag bis Freitag von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr
	ʑ Obstpresse Sonnberg 214 Leogang

Anmeldungen ab 23. August 2026 unter 

	¼ +43 664 2783611

Der Obst- u. Gartenbauverein Leogang hat viel Interes-
santes zu bieten:

Wir organisieren alle Jahre ein neues Programm mit Fach-
vorträgen (Vorträge über Blumen, Obst u. Gemüse) sowie 
Praxisvorträge (Baumschnitt, Veredelung, Sommerschnitt-
kurs, Gartenbesichtigungen u. v. m.)
Mit nur € 10,00 Jahresmitgliedsbeitrag erhalten Sie folgende 
Leistungen:

•	 Alle Veranstaltungen kostenlos 
•	 10% Ermäßigung auf viele Gartengeräte, Pflanzgefäße so-

wie Erde, Blumen, Dünger und Sämereien – ausgenommen 
Aktionsware - beim Lagerhaus Leogang und Saalfelden.

•	 10% Ermäßigung bei den Saalfeldener Gärtnereien u. Er-
mäßigung bei Pflanzen im Außenbereich bei Blumenwerk 
in Leogang	

•	 Falter „Blühendes Salzburg“ gratis

Neueste Informationen auf unserer Homepage 

	Ì www.bluehendes-salzburg.at/leogang

Wir freuen uns auf reges Interesse und zahlreiche Teilnahme 
an den Veranstaltungen und wünschen ein erfolgreiches 
Gartenjahr 2026.

Der Obmann Martin Mair und sein Team 
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SC Leogang – Sektion Nordisch 
Wolfgang Mayrhofer

47. Leoganger Langlauf Ortmeisterschaft am 25. Jänner 
2026 
Wie im Vorjahr gab es auch bei der 47. Leoganger Langlau-
fortsmeisterschaft knappe Entscheidungen um den obersten 
Platz am Siegerpodest. 
Die Loipe im Biathlon- und Langlaufstadion Loiblau war dank 
einer kompakten Kunstschneeauflage perfekt für einen fairen 
Wettkampf vorbereitet. 

Einzelstartrennen um die Ortsmeistertitel 
Simone Eder konnte ihren Titel von 2025 verteidigen. In 
einem souveränen Rennen lief sie einen Vorsprung von 20 
Sekunden auf Anna Müllauer heraus und kürte sich damit 
auch zur Leoganger Ortsmeisterin 2026. 
Bei den Herren kam es zu einem Zweikampf zwischen Rupert 
Müllauer (Ortsmeister 2025) und Simon Haitzmann. Am Ende 
war Simon 1,6 Sekunden schneller und ist damit Ortsmeister 
2026. 

Biathlon Sprint der Kinder und Schüler 
Während die „Bambini“ und Kinder 1 nur auf der Loipe ihr 
Können zeigten, lieferte sich unser Nachwuchs auch am 
Schießstand einen spannenden Wettkampf. 
Die Titel Schülermeisterin und Schülermeister holten sich im 
heurigen Jahr Antonia Schernthanner und Stefan Müllauer. 

Simon Haitzmann und Simone Eder

Antonia Schernthanner und Stefan Müllauer 

Staffel Biathlonrennen 
Beim Staffelrennen holten sich Natalie Bauer und Franz Aigner 
den Sieg vor weiteren 15 Staffeln. 

Bei der heurigen Ortmeisterschaft haben wieder mehr als 
90 AthletInnen teilgenommen. Gratulation an alle zu den 
hervorragenden Leistungen! 
Danke für die Unterstützung durch die Gemeinde Leogang, 
den Tourismusverband und die Grundbesitzer, sowie für den 
unermüdlichen Einsatz unseres Beschneiungsteams. 

Staffelsieger

Gruppenfoto

Biathlon Regionalcup Salzburg/Kärnten und Salzburger 
Landesmeisterschaft in der Loiblau 
Am 31. Jänner und am 1. Februar 2026 veranstaltete der 
SC Leogang zwei spannende Biathlon-Nachwuchsrennen 
(Luftgewehr). 
Regionalcup mit Wertung zum Salzburger Landescup am 
Samstag 
Beim Sprintwettkampf am Samstag waren die besten Nach-
wuchsathletInnen aus Kärnten und Salzburg am Start. 
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Ortsmeisterschaft 8. Februar 2026
Anfang Februar lud der Schantei-Nordhang wieder zur all-
jährlichen Club- und Ortsmeisterschaft und zahlreiche Starter 
stellten sich der Herausforderung.

SC Leogang - Sektion Schi
Hannes Mitterer

Max Riedlsperger und Frida Lang

Sebastian Hofer und Emma Brandtner

Lukas Maier und Emma Brandtner

96 Kinder fuhren am Vormittag einen Riesenslalom in einem 
Durchgang und ca. 90 Schüler und Erwachsene kämpften am 
Nachmittag in 2 Durchgängen um die Platzierungen. In einem 
dritten Durchgang wurde dann in einem packenden Finale um 
den Ortsmeistertitel gefahren.
Ohne Verletzungen mit viel Spaß und einer gesunden Portion 
Ehrgeiz setzten sich schlussendlich die Favoriten durch. Wir 
gratulieren allen Teilnehmern zu diesen Leistungen und un-
seren Ortsmeistern ganz besonders.
Kindermeister: Frida Lang und Max Riedlsperger

Der SC Leogang gehörte mit 15 Nennungen zu den teilneh-
merstärksten Vereinen. 
Die besten Ergebnisse der Leoganger Sportler: 

Magdalena Egger / S15 Elite weiblich / 1. Platz 
Stefan Müllauer / S14 Elite männlich / 2. Platz 
Daniel Hirschbichler / S15 Elite männlich / 2.Platz 
Antonia Schernthanner / S14 Elite weiblich / 5. Platz 
Miriam Haitzmann / K11 weiblich / 1. Platz (Landescup) 
Max Freudenthaler / K11 männlich / 3. Platz (Landescup) 
Bei der Klasse S13 Einsteiger belegten Ella Bugl und Veronika 
Haitzmann die Ränge zwei und drei. 

Salzburger Landesmeisterschaft am Sonntag 
Ebenfalls in einem Sprintwettkampf wurden die Salzburger 
Landesmeisterinnen und Landesmeister ermittelt. 
Stefan Müllauer holte sich trotz dreier Schießfehler mit 
überragender Leistung in der Loipe den Titel des Salzburger 
Landesmeisters in der Klasse S14 Elite männlich. 

Schülermeister: Emma Brandtner und Sebastian Hofer
Ortsmeister: Emma Brandtner und Lukas Maier

Vielen Dank an die Leoganger Bergbahnen für die Möglichkeit 
dieses Rennen am Schanteilift durchführen zu können. Danke 
auch an alle Sponsoren und Gönner für die Unterstützung und 
die tollen Preise bei der diesjährigen Tombola.
Danke an das Team vom Kirchenwirt für die Bewirtung in der 
Schanteihütte! 
DANKE Leogang, wir sehen uns 2027!

In der Klasse S15 Elite weiblich bzw. S15 Elite männlich wurden 
Magdalena Egger und Daniel Hirschbichler jeweils Zweiter. 

Stefan Müllauer Landesmeister



22

Der Rangglerverein zu Besuch im Kin-
dergarten  
Rosi Hörhager

Ein Vormittag voller Spaß, Energie und leuchtender Kinder-
augen - so lässt sich der Besuch der Leoganger Ranggler im 
Kindergarten am Freitag, den 20. Februar   zusammenfassen.
Insgesamt nahmen 36 Kinder (Schulanfänger) an diesem 
besonderen Schnuppertraining teil. Ziel des Besuchs war es, 
den Mädchen und Jungen einen spielerischen Einblick in die 
Welt des Kampfsports zu geben und dabei Werte wie Respekt, 
Konzentration und Körperbeherrschung zu vermitteln. Obmann 
Hannes Scheiber, Marcus Hinterseer, Andi Scheiber, sowie Lisi 
Stöckl und Rosi Hörhager ließen sich einiges einfallen. 
Spielend zum Erfolg
Unter der Anleitung der Trainer des Vereins durften die Kinder 
verschiedene Sachen ausprobieren.  Nach einer gemeinsamen 
Aufwärmrunde, die schon sehr viel Spaß machte. lernten 
die kleinen Sportler Grundübungen und einfache Griffe zur 
Selbstbehauptung. Dabei durften sie auch Ranggelpfoaden 
anziehen und es gab bereits die ersten richtigen Kämpfe. 
Begeisterung bei allen Beteiligten
Die Resonanz war durchwegs positiv. Fast alle waren mit 
großer Begeisterung und vollem Einsatz dabei. Der Ranggel-
sport ist eine der letzten Männerdomänen und so war es für 
einige Mädchen und auch Buben dann doch etwas zu wild. 
Zum Schluss gab es leuchtende Augen, denn da bekamen alle 
Teilnehmer Urkunden und Medaillen. Dieser Besuch wird den 
Kindern sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben - und wer 
weiß, vielleicht hat ja mit diesem Vormittag die sportliche 
Laufbahn des einen oder anderen „Hagmoar“ begonnen.

Schnuppertraining jederzeit möglich
Trainiert wird jeden Dienstag und vorläufig auch jeden Don-
nerstag um 18.00 Uhr in der Turnhalle der Mittelschule. Kinder 
ab ca. sechs Jahren sind jederzeit willkommen. 

Übrigens: Am Sonntag, den 31. Mai findet in Leogang ein 
großes Alpencupranggeln statt, das wieder im Gedenken 
an Albert Rofner, Alois Dum, Sepp Eberl und Hans Scheiber 
veranstaltet wird. Diesen Termin sollte man sich schon jetzt 
vormerken. Der Rangglerverein und die Musikkapelle freuen 
sich auf viele Besucher. 

Bei besten Bedingungen verwandelte sich der Schanteilift in 
Leogang erneut in eine Bühne für den historischen Skisport.

Rund 60 Teilnehmer aus mehreren Nationen folgten der 
Einladung der Region Saalfelden Leogang und des Vereins 
ANNO 1900 und sorgten beim Nostalgie-Skitag für eine stim-
mungsvolle Zeitreise.

Im Mittelpunkt des Nostalgie-Skitags stand ein Torlauf mit 
zwei Durchgängen, bei dem historische Holzski – mit und 
ohne Kanten – sowie stilechte Kleidung aus der Zeit bis etwa 
1970 für ein ganz besonderes Rennflair sorgten. Insgesamt 
waren 61 Starter gemeldet. Neben zahlreichen Teilnehmern 
aus Österreich – insbesondere vom besonders aktiven Leo-
ganger Verein ANNO 1900 – waren auch Gäste aus Slowenien, 
Tschechien, Italien, Deutschland und der Schweiz vertreten.

Neben dem sportlichen Wettbewerb standen beim Nostalgie-
Skitag in Saalfelden Leogang vor allem Tradition und Geselligkeit 
im Mittelpunkt. Mit viel Liebe zum Detail präsentierten die 
Teilnehmer:innen ihre historischen Skiausrüstungen – von 
klassischen Holzskiern über alte Lederstiefel bis hin zu origi-
nalen Outfits vergangener Jahrzehnte - das Ganze bei warmen 
Frühlingstemperaturen.

Nostalgie-Skitag bei perfekten Firnver-
hältnissen
Anno 1900

Der Nostalgie Skitag in Leogang verband einmal mehr 
Generationen. //  Erni Ortner
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SC Leogang - Fußball
Florian Grill

Wieder liegt eine intensive Wintervorbereitung hinter den 
Mannschaften des SC Leogang. Seit Mitte März sind die Fuß-
ballplätze in der Gemeinde vom Schnee befreit, mittlerweile 
kann also auch wieder auf Rasen trainiert werden und die 
Meisterschaftssaison steht in den Startlöchern.

Nachwuchs
Wie in den vergangenen Jahren, waren die Nachwuchsteams 
des SCL nach einer kurzen Verschnaufpause früh wieder in der 
Halle unterwegs. Zahlreiche Leoganger Mannschaften nahmen 
an diversen Hallenturnieren teil, wo die jungen Spieler viele 
Erfahrungen sammeln und oft auch starke Leistungen zeigen 
konnten. Seitdem es in Sonnrain und Hirnreit wieder grün ist, 
wird auch wieder im Freien trainiert.

Der SC Leogang ist stets auf der Suche nach neuen Trainerin-
nen und Trainern und ermöglich auch sehr gerne Trainerkurse 
und -lizenzen! Einfach melden und beim SCL mitwirken!

Damen
Als Tabellensiebter der Salzburger Frauenliga startete die von 
Walter Bayer und Gresa Blakaj trainierte Damenmannschaft 
des SC Leogang Mitte Jänner offiziell in die Vorbereitung, 
nachdem man vorher bereits am Salzburger Stier und den 
Futsal-Landesmeisterschaften teilgenommen hat. Nach zwei 
ergebnistechnisch erfolgreichen Testspielen folgte kurz vor 
dem Meisterschaftsstart Ernüchterung. Aufgrund der an-
gespannten Kadersituation mit vielen Ausfällen und Karrie-
reenden musste die Mannschaft vom Meisterschaftsbetrieb 
zurückgezogen werden.

Man ist nun bemüht, die kommenden Monate zu nutzen, 
um im Sommer wieder eine Mannschaft stellen zu können 
und Frauenfußball weiterhin als festen Bestandteil des SC 
Leogang zu behalten.

Reserve
Die von Gottfried Hörzer trainierte Reservemannschaft ist 
mit einer idealen Ausgangssituation ins Training gestartet. 
Als Tabellenführer mit 5 Punkten Vorsprung auf den ersten 
Verfolger FC Kaprun ist das Ziel für die restliche Saison klar. 
Leider musste man auch hier im Laufe der Vorbereitung eine 
Vielzahl an Ausfällen verkraften, die sich teils auf das ganze 
Frühjahr auswirken dürften.

KM
Wiedergutmachung und bestmöglich in der Tabelle nach oben 
zu klettern sind für die Kampfmannschaft des SCL die Ziele im 
kommenden Frühjahr. Mit 21 gesammelten Punkten befindet 

man sich als Tabellenachter derzeit im Niemandsland der 2. 
Landesliga Süd. 

Der Meisterschaftsstart erfolgt am Samstag, 28.03. auswärts 
bei der 1b des TSV St. Johann im Pongau. Im ersten Heimspiel 
am Samstag, 04.04. empfängt man den USK Piesendorf im 
Steinbergstadion.

Kadertechnisch hat sich beim SC Leogang im Winter nicht 
gravierend viel verändert. Als einziger Abgang ist Arnold 
Benedek zu verzeichnen, der nun als Co-Trainer beim Nach-
barverein in Saalfelden agiert, seinen Spielerpass jedoch in 
Leogang belässt und gegebenenfalls das eine oder andere 
Mal als Spieler aushilft. 
Aus beruflichen Gründen wird auch Josip Petrovic im Frühjahr 
nicht zur Verfügung stehen. Ob Lorenz Zeiller und Gerald 
Riedlsperger einsatzbereit sind, ist verletzungsbedingt noch 
fraglich. Kevin Schmied kommt erfreulicherweise aus seiner 
Karrierepause zurück und unterstützt ab sofort wieder die 
KM des SCL.

Von 12. bis 15. März begab man sich ins alljährliche Trainings-
lager, um sich den letzten Schliff für die restliche Saison zu 
holen. Fast schon traditionell wurde man auch in diesem Jahr 
wieder mit offenen Armen beim SV Sachsenburg in Kärnten 
empfangen. 

Im Rahmen des Trainingslagers wurden auch zwei Testspiele 
gegen den SV Seeboden (Unterliga West) und den SV Penk/

Testspielergebnisse KM:

FC Kitz Juniors – SC Leogang			   5:3 (2:0)
SC Leogang – USK Maishofen			   3:1 (1:1)
SC Leogang – SK AVZ Pillerseetal			  4:1 (2:0)
SC Leogang – SV Seeboden			   1:2 (0:1)
SC Leogang – SV Penk				    3:8 (1:3)
SC Leogang – FC Pinzgau Saalfelden U18		  0:4 (0:2)
FC Zell am See – SC Leogang		  Termin	 31.03.2026

Der SC Leogang Fußball ist motiviert auf eine spannende 
Frühjahrssaison und freut sich auf zahlreiche Besucher 
im Steinbergstadion!
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101-Gedenkjahr 
Gibt es eigentlich ein 101 Gedenkjahr zum Todestag von 
Johann Stüdl?
Die AV-Sektion Leogang machte es möglich- und wie!!!
Zur Vorgeschichte: Am 29. Jänner 2025 wurde im 100. Gedenk-
jahr zu Johann Stüdls Todestag eine Gedenkfeier in Salzburg 
organisiert, zu der zahlreiche Freunde und Bewunderer des 
Visionärs Johann Stüdl kamen und ihre Anerkennung für Stüdls 
Aufbauarbeit und sein Organisationstalent (Gründung des 
Bergführervereins in Kals und Mitbegründer des Deutschen 
Alpenvereins) bezeugten.
Aber einige Interessierte wurden erreicht unter anderem viele 
Freunde von Gundula Hauser (Urenkelin von Johann Stüdl) in 
Leogang! Sie war nämlich von 1964 bis 1966 Lehrerin und Ju-
gendführerin in dem damals noch unbekannteren Ort Leogang 
und hat bis heute den Kontakt zu Leogang aufrecht erhalten. 
Besonders die Aufbauarbeit des Bergbau- und Gotikmuseums 
durch Hermann Mayrhofer und dem Team des Bergbau- und 
Gotikmuseums Leogang hat sie mit Bewunderung verfolgt.
Als die Leoganger von der 100-Jahr Gedenkfeier hörten 
war sie schon lange vorbei. Warum also nicht eine 101-Jahr 
Gedenkveranstaltung in Leogang am 29. Jänner 2026, dem 
Todestag Johann Stüdls abhalten.
Johann Stüdl (Errichter zahlreicher Schutzhütten und Er-
schließer des Neuen Kalser Weges über den Stüdlgrat zum 
Großglockner) verbindet mit den Leoganger Steinbergen und 
deren alpiner Geschichte so einiges. Als Vorsitzender der da-
maligen Sektion Prag waren dieser die Leoganger und Loferer 
Steinberge als Arbeitsgebiet zugeteilt. Prag und andere große 
Voralpenstädte waren damals wesentlich an der Erschließung 
des Alpenraums und der Errichtung von Schutzhütten beteiligt. 
Im Jahr 1889 wurden mit Unterstützung von Stüdl die Leoganger 
und Loferer Steinberge der Sektion Passau als Arbeitsgebiet 
zugeordnet. 1891 bis 1892 wurde dann die erste einfache 
Passauer Hütte durch die Sektion Passau gebaut, der Platz 
der Hütte wurde von Johann Stüdl, einem der erfahrensten 
Schutzhüttenerrichter des Alpenraums, ausgewählt.
Markus Mayrhofer, Altobmann, Beirat, Natur & Kultur-Referent 
des Alpenvereins Leogang, hatte aus einer Idee heraus mit 
Gundula Hauser im April 2025 Kontakt aufgenommen, sie 
sollte als Urenkelin von Johann Stüdl zum 150-Jubiläum der 
Sektion Passau mitkommen. Dieses Jubiläum hat den Kontakt 
zu Leogang ganz besonders aufgefrischt!
So wurde zum 101. Gedenkjahr eine Feier fixiert, ebenfalls auf 
den Todestag von Stüdl am 29. Jänner (Donnerstag!!) 2026 im 
Gotik- und Bergbaumuseum Leogang. Bei einem Vortrag mit 
Gundula Hauser und Friedl Klein, also beiden Urenkelinnen 
Johann Stüdls, wurde das Leben für die Alpen von Johann 
Stüdl ausführlich gezeigt und die Verbindungen zu Leogang 
und der Sektion Passau erläutert. Der Vortrag und einzigartige 

Filme über das Leben und die Leistungen von Johann Stüdl 
wurden durch eine filmische-musikalische Performance mit 
Martin Gratz und Peter Girstmair untermalt. 
Zahlreiche Gäste und ehemalige Schüler von der Volksschulleh-
rerin Gundula Hauser waren anwesend und begeistert. Viele 
Nachbarsektionen von Leogang kamen zu diesem Abend ins 
Gotikmuseum und die Sektion Passau kam mit einer großen 
Delegation zur Gedenkfeier.
Hermann Mayrhofer, dem ehemaligen Kustos des Gotikmuse-
ums und Förderer und Mitglied des Alpenvereines Leogang, 
wurde in würdigem Rahmen dieser Veranstaltung im Museum 
die Ehrenmitgliedschaft der Sektion Leogang verliehen.
Großer Dank gilt den Unterstützern dieser Veranstaltung wie 
dem Team des Gotikmuseums, den Organisatoren des Abends 
und den zahlreich erschienenen Gästen, welche nicht nur vom 
Vortrag und der musikalischen Performance begeistert waren, 
sondern sichtlich auch von der Qualität des Gotikmuseums, 
welches für die Gäste auch nach der Veranstaltung offenstand.

Alpenverein Leogang
Hans Madreiter

Johann Stüdl, gezeichnet von Ernst Patz, 1925

von links: Andreas Herzog, Markus Mayrhofer, Friedl Klein, 
Matthias Eder, Gundula Hauser, Hermann Mayrhofer


